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Der Veranstaltungskalender der Stadt 
Gera ist so voll wie lange nicht mehr. Ein 
sommerliches Entertainmentprogramm 
mit Konzerten, Ausstellungen, Festen, 
Märkten sowie Sport- und Freizeitaktivi-
täten erwartet Einheimische und Gäste 
zwischen dem 14. Mai und 18. Septem-
ber 2022. Eine Vielzahl von Akteuren aus 
unterschiedlichen Branchen freut sich, 
eine bunte, generationsübergreifende 
Veranstaltungsreihe über fünf Monate 
hinweg auszurichten. Das Veranstaltungs-
format „Sommer in der Stadt“ wurde 2020 
entwickelt und steht im Kern für eine 
enge Kooperation der Stadtverwaltung 
mit privaten Händlern, Gastronomen 
sowie Bildungs- und Kultureinrichtungen 
zur nachhaltigen Stärkung der Innenstadt. 

Juni 
Im malerischen Stadtteil Alt-Untermhaus 
auf dem Gelände des ehemaligen Hof- 
und Kammergutes von Schloss Oster-
stein findet das mittlerweile zur Tradition 
gewordene Weinfest statt. Vom 10. bis  
12.06. können Besucherinnen und  
Besucher des Festes Weine vieler Winzer 
verköstigen und der dargebotenen Musik 
lauschen. Mit der „Fête de la Musique“ 
ist Gera am 21.06. außerdem wieder mit 
etwa eintausend Städten weltweit über 
das Medium Musik verbunden. An die-
sem Tag erklingt in der Innenstadt die 
musikalische Vielfalt unterschiedlicher 
Musizierender und Musikformationen auf 
verschiedenen Plätzen. 

Das ist u. a. noch los: Meet & Greet mit 
angesagten Youtubern im Clubhaus 
Comma am 03.06., Gastromeile mit 
Musik-Biergarten in Geras Innenstadt 
am 11.06., Studentensommer auf dem 
Puschkinplatz am 25.06. 

Juli
Auch sportlich hat Gera in diesem Sommer 
einiges zu bieten: Zwischen dem 11. und 
17.07. wird auf dem historischen Markt-
platz wieder gebaggert und gepritscht. Das 
Beachvolleyball-Festival GERA BEACH 
bietet an sechs Tagen ganz viel Sport, aber 
auch jede Menge Unterhaltung. Nach der 
Tour ist vor der Tour heißt es vom 22. bis 
24.07.: Dann trifft sich das Who’s-Who des 
nationalen Radsports in Gera zur Apres-
Tour. Sie findet traditionell eine Woche 
nach der Tour de France statt. 

Feste, Konzerte und Sport-
events: Geras „Sommer in 
der Stadt“ lockt mit vielfäl-
tigem Veranstaltungsangebot  

 (Fortsetzung letzte Seite)

Der Tag des Sommeranfangs am 21. Juni ist in Gera bereits zum neunten Mal ein Tag der Musik: Die Fête 
de la Musique bringt die musikalische Vielfalt verschiedener Musiker und Musikformationen in die Stadt und  
bereichert ihr Kulturleben.

Sommer, Sonne, Strand: Im Juli wird auf Geras historischem Marktplatz anlässlich des Beachvolleyball- 
Festivals GERA BEACH wieder gebaggert und gepritscht. Zusätzlich erwartet Gäste und Wettbewerbsteil-
nehmer ein buntes Unterhaltungsprogramm. Fotos: Stadt Gera / Tony Matysik
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Das ist u. a. noch los: Graveyard Sommer Fest 
Heavy Metal in Heinrichs Biergarten am 01. und 
02.07., Gera Arcaden Pump & Jump in den Arcar-
den am 15. und 16.07. und die Sportehrungen im 
Hof- und Kammergut Gera am 22.07. 

August 
Der August steht im Zeichen von Kunst und Kul-
tur. Mit dem Poetry Slam am 25.08., einer neuen 
Veranstaltungsreihe im Clubzentrum Comma, wird 
allen Kreativen eine Plattform geboten, um ihre 
selbst verfassten Texte zu gesellschaftlichen, per-
sönlichen und kulturellen Themen einem breiten 
Publikum zu präsentieren. Am 26.08. feiert Gera 
die 23. Museumsnacht. Im Zentrum des Gesche-
hens stehen aktuelle Ausstellungen, ergänzt um 
Führungen, eine musikalische Umrahmung, Mit-
machangebote und Vorträge. 

Das ist u. a. noch los: Bauhaustag in der Innen-
stadt Geras am 28.08.

September
Gänsehautmomente verspricht die Tour „Ostrock 
meets Classic“, die am 10.09. im Kultur- und Kon-
gresszentrum Halt macht. Die Zonenrocker feiern 
mit eigenem philharmonischen Orchester sowie 
verschiedenen Stargästen über 30 Jahre Wieder-
vereinigung. Zum Höhepunkt der Gartensaison 
locken die Herbst-Gärtnermarkttage vom 08. bis 
10.09. zu einem Bummel über den Marktplatz ein. 
Noch einmal zeigen die Gärtnereien ihr Können. 
Neben Pflanzen werden vor allem Dekoartikel 
und allerlei Nützliches für den Garten angeboten.  
Besucherinnen und Besucher können sich auf  
erntefrisches Obst und Gemüse freuen. Gastro-
nomiestände sorgen für das leibliche Wohl.

Das steht u. a. noch an: Tierpark- und Dahlienfest 
im Tierpark und Dahliengarten vom 10. bis 11.09. 

Zentraler Höhepunkt: 60 Jahre Tierpark Gera 
mit großem Jubiläumsfest am 9. und 10. Juli

Das Jahr 2022 steht für den Geraer Tierpark 
unter besonderen Vorzeichen: Vor 60 Jahren, am  
30. Juni 1962, öffnete das damals noch kleine 
Heimattiergehege seine Pforten, aus dem 1972 
der Tierpark Gera entstand. Er befindet sich im 
malerischen Martinsgrund, einem der schönsten 
Teile des sich an den westlichen Elsterhängen 
erstreckenden Stadtwaldes. Durch das Tal führt 
der Martinsgrundbach und wenige Schritte von 
seinem Eingang sprudelt eine Quelle kristallklares 
Wasser. Der Besuch der Anlage ist also zugleich 
Waldspaziergang und Naturerlebnis, deswegen 
der Beiname Waldzoo.   

Heute gehört der Tierpark Gera zu den belieb-
testen Kultureinrichtungen in Ostthüringen – ein 
Tourismusziel mit jährlich rund 190.000 Besuche-
rinnen und Besuchern aus ganz Deutschland. Zu 
den Highlights der Einrichtung zählen der begeh-
bare Affenwald und das Raubkatzengehege mit 
den selten vorkommenden weißen Löwen – dem 
Geraer Wappentier. Unvergleichliche Tier- und 
Spielerlebnisse bieten auch der Bauernhof mit 
Streichelzoo, ein abenteuerlicher Spielplatz und 
die für Besucher zugängliche Damwildanlage. Tie-
risch nahe Begegnungen sind also garantiert. Eine 
in Thüringen einzigartige Attraktion ist die Park-
eisenbahn, die zu einer kurvenreichen und roman-
tischen Fahrt durch Schluchten und Täler entlang 
des Martinsgrunds einlädt. Sie wurde 1975 einge-
weiht. 

Der Höhepunkt dieser Sai-
son ist das große Jubilä-
ums- und Familienfest, das 
neben einer Vielzahl kulina-
rischer Angebote aus der 
regionalen und internatio-
nalen Küche eine breite 
Palette an Attraktionen und 
Aktivitäten bereithält. Ob 
Hüpfburg, Schminken, Bas-
teln oder Ponyreiten – die 
Kleinsten kommen zum Fest 
in jedem Fall auf ihre Kos-
ten. Hobby-Ritter können 
sich beim Bogenschießen 
oder Schwertkampf aus-
probieren. Wettkampfgeist 
braucht es auch beim Sack-
hüpfen oder Eierlaufen, 
oder beim Kistenklettern 
mit der Feuerwehr. Ein ganz 
besonderes Erlebnis bietet 
die Parkeisenbahn mit den 
Sandmännchen-Fahrten am Abend. Alle Fest-
gäste sind außerdem herzlich eingeladen, bei der 
Fütterung der Affen und Löwen live dabei zu sein; 
und diejenigen, die schon immer mit Alpakas auf 
Tour gehen wollten, haben an beiden Festtagen 
die Chance dazu. Ein Höhepunkt des Festes ist 
das bunte Bühnenprogramm des Traumzauber-
baumes. Zudem können sich die Gäste auf viele 
weitere Überraschungen freuen.

Erlebnisse hautnah im Naturraum Wald und 
jenseits der digitalen Welt
Im 60. Jahr seit seiner Gründung leben rund 650 
Tiere in über 70 mehrheitlich heimischen Arten im 
Geraer Tierpark. Damit verbunden ist eine klare 
Positionierung der Einrichtung, die sich auf die 
Haltung lokaler und regionaler Arten wie Elche und 
Highlandrinder einerseits, sowie hochbedrohte 
Haus- und Nutztierrassen, etwa die französischen 
Poitou-Esel und Ouessant-Schafe oder die Bulga-
rischen Langhaarziegen, andererseits spezialisiert 
hat. „Die sind vielleicht nicht so imposant wie so 
manche exotische Wildtiere oder Menschen-
affen, aber ich kann sie aus der Nähe betrachten 
und in direkten Kontakt mit ihnen treten“, erklärt 
Tierparkleiter Dr. Florian Weise und fährt fort: „Der 
Geraer Tierpark ist ganz bewusst ein heimischer 
Waldzoo, der Kindern und Familien die Möglich-
keit bietet, ungefiltert und im direkten Umgang  
Naturräume und Tiere zu erleben und mit allen 
Sinnen zu erfahren, welche Bedeutung sie für uns 
haben. Damit wollen wir den Funken erzeugen, der 
dazu beiträgt, dass sie ein nachhaltiges Interesse 
an der Natur und ihrem Erhalt entwickeln.“

Aufgrund seiner einzigartigen Lage mitten im Geraer 
Stadtwald, dem größten zusammenhängenden 
Stadtwaldgebiet in Thüringen, ist der Tierpark 
Gera mehr als die bloße Aneinanderreihung von 
Tiergehegen; er ist ein Naturraum, in dem es viel zu 
entdecken gibt und der zahlreiche Möglichkeiten 
für eine lehrreiche Umweltbildung bietet. Dieser 
Charakter als Waldzoo soll auch in Zukunft mit 
neuen und modernen Formen des Naturerlebens  
gestärkt werden. Außerdem laufen derzeit die Vor-
bereitungen für einen Klimagarten, der auf einer 
Fläche von 0,6 ha zentral neben Luchs-, Löwen- 
und Damwildgehege entstehen soll – eine grüne 
Oase des Erholens, die auch als ein Ort des Ler-
nens über die anzutreffenden Pflanzenarten und 
die Bedeutung von Stadtgrün und nachhaltigem 
Landschaftsbau in Zeiten des Klimawandels  
gedacht ist. Der ökologisch hochwertige Schau- 
und Informationsgarten mit Pflanzquartieren, 
Teich, Schmetterlingswiese und Spielangebot 
soll die Tierparkgäste zukünftig zum Verweilen 
einladen. Gleichzeitig will man in den nächsten 
Jahrzehnten mithilfe des Klimagartens experimen-
tell prüfen, unter welchen Standortbedingungen  
trockenheits- und hitzeverträgliche, zum Teil  
gebietsfremde Gehölzarten am besten gedeihen. 

Öffnungszeiten Tierpark Gera: 
ganzjährig und täglich von 9 bis 18 Uhr 

Weitere Informationen unter: 
https://veranstaltungen-in-gera.de

Abteilung Kommunikation, Presse und Öffentlich-
keitsarbeit der Stadt Gera

(Fortsetzung von Titelseite)

Gisela Husemann Verlag e. Kfr., Wartburgstraße 6, 99817 Eisenach

Am 9. und 10. Juli feiert der Tierpark Gera das 60. Jahr seines Bestehens mit 
einem großen Jubiläums- und Tierparkfest. Dann haben die Besucherinnen 
und Besucher unter anderem die Möglichkeit auf eine Tour mit den beliebten 
Alpakas zu gehen.  Foto: Stadt Gera


